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typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

SY L

Gefährdung

Empfehlung

MZ M

keine Gefährdung

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--

TK10

0 4 0 3 4 1 3 4 0 2 0

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

30150

X X

Quellige Feuchtwiese auf der nach Westen geneigten Grundmoränenflanke am Kammbruch nördlich Utecht. Die noch artenreiche 
Feuchtwiesenbrache wird im unteren Teil offenbar sporadisch genutzt, während die höher gelegenen Flächen nicht genutzt und von Schilf-
Röhrichten eingenommen werden. Das Substrat bilden Torfe bzw. Antorf. Die gesamte Fläche sollten insgesamt extensiv gemäht werden. Im 
Süden grenzt ein quelliges Feldgehölz an. Ansonsten ist die Feuchtwiese von Grünland bzw. Gebüschen umgeben.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Phragmites australis

Carex acutiformis Cirsium oleraceum Juncus inflexus Lychnis flos-cuculi
Potentilla reptans Ranunculus repens

Alopecurus pratensis Angelica sylvestris Carex disticha Filipendula ulmaria
Lathyrus pratensis Myosotis palustris Pimpinella major Veronica beccabunga


